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Großherzoglich Badisches

A » z t t g c - Blakt
für de »

MM - Murg - und Wnz - und Enz - Kreis.
Nro . 100. Mittwoch den ib . December i 8 i 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Di « Vorausbezahlung der Zeitungen rc . betreffend .

Nach eingeholter hoher Genehmigung sieht man sich bewogen hiemit öffentlich bekannt wi machen , daß

sämmtliche Großherzogl . Posten ermächtiget worden sind , die durch sie zu beziehenden politischen und literari¬

schen Zeitungen und Tagbläkter nicht anders als gegen Vorausbezahlung des Preises abzugeben ,

zu welchem Ende die Bestellungen und Zahlungen in Zeilen zu bewirken sind .

Karlsruhe den ro . December 1813 .
Großherzoglich Badische PostDirection .

Bekanntmachungen .
Da man bei höchsten Stellen in Erfahrung ge¬

bracht hat , daß mehrere disseitig» Unkerihanen , den

bestehenden Gesetzen zuwider , in auswärtige Kriegs¬

dienste und namentlich zur k. ?. östr . Deutschen Legion

sich haben anwerben lassen ; in Gemäsh »it ergangenen

höheren Befehls aber dieser v.ebertritt in fremde Kriegs¬

dienste , da bei den Convenkionsmäsig zu leistenden

eigenen Bedürfnissen Waffenfähiger Mannschaft

zum gleichen Zwecke der gemeinschaftlichen Vaterlands -

Derlheidigung eine allgemeine LanhesBewaffnung oh¬

nehin nothwendig , und jeder Unterihan zunächst zur

Dienstpflicht für seine eigene Heimalh und seinem Lan¬

desherrn verbunden ist , strengst untersagt worden ist,

mit dem Bemerken , daß gegen diejenigen , welche

als solche Auskreter ausfindig gemacht werden , nach

der Strenge der Gesetze als gegen Ausreiffer und wi¬

derspenstige Conscribirte verfahren werden soll , so

wird dieses zu Jedermanns Wissenschaft und Nach¬

achtung bekannt gemacht .
Karlsruhe den 10 . Der . 1813 -

Großherzogl . Stadlamt .
Autenrieth .

vckt. Billig .

Am , 8 . Nov . d . I . ist der evangelische Schul¬

meister Dürr zu Kirchen (WiesenKreis ) gestorben .

Dir Kompetenten um diesen Dienst haben sich späte¬

stens in 4 Wochen in der vorgeschriebenen Ordnung

zu melden .

Unt^ rgerichkliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zrl fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse

sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Stadt und rten Landamt Bruchsal .

(r ) zu Bruchsal an dew verstorbenen Bürger

und Handelsmann Franz Thier y auf Dienstag den

25 . Jan . i 8 » 4 . Vormittags 9 Uhr , auf dasigem

Rathhaus . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(3 ) zu Schwarz ach an die Michel Winter -

fche Wittwe M . Anna gedvrne Jörger auf Dien¬

stag den 28 . Der . d . I . Morgens 9 , Uhr vor dem

Großherzogl . Amtsrevisorat auf dem Rathhaus zu

Schwarzach .

(3 ) zu Schwarzach an die Schreiner Anton

Jörgerschen Eheleute auf Mittwoch den 29 . Dec .

d . I . Morgens 9 Uhr , vor dem Großherzogl . Amts¬

revisorat aus dem Nalhhause zu Schwarzach . Aus dem



Stadt und ittn Landamt Pforzheim .
( 2 ) zu Pforzheim an den in Gant gerathe -

nen Bürger und Buchbinder Christoph Ehrenfeuch¬
ter auf Mittwoch den rr . Dek . d. I . aufdemAmts -
revisocatsBureau daselbst.

( r ) Karlsruhe , sLiquidation . ] Die Erben
des verstorbenen Uhrenmacher Reinhold reu . da -
bier , fodern alle diejenige welche aus irgend einem
Rechtsgrund eine Ansprache an die Verlassenschaft ihres
VaierS zu machen haben , auf , dieselbe binnen i 4
Lagen von heute an bei dem Stadtamtsrevisorat da¬
hier zu liquidiren , weil sonst bei der vorgenommen
werdeuden Erbtheilung keine Rücksicht darauf genom¬
men werden kann , wogegen sie aber auch er¬
warten , daß alle diejenigen , welche etwas in die Ver¬
lassenschaft schuldig sind , binnen der nehmlichen Zeit
entweder bezahlen , oder sich mit den Erben weiter be¬
nehmen , und diese nicht nöthigcn werden , den ge¬
richtlichen Weg gegen sie einzuschlagen .

Karlsruhe den 6 . Dec . i8lZ .
Großherzogl . StadtamtsRevisorat .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen ir Monaten
sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgeliefert werden . AuS dem
Stadt - und ersten Landamt Bruchsal .

( z ) von Bruchsal der David Bösbicr ,
der von seinen längst abgelebten Eltern noch
einiges Vermögen zu bekommen hat . AuS dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 0 von Münsterthal der vor rr Jahren

unter das Militär eingestandene Joseph G ö p p e r t ,
dessen unter Pflegschaft stehendes Vermögen in 1090 fl.
54 kr . besteht. Aus dem
Stadt und iten Landamt Pforzheim .

( r ) von Steinegg der schon seit 14 Jah¬
ren abwesende Nikodemus Leopold .

(1) E i ch t e r s h e i m. sVerschollenheitscrklärungens
1 ) der Johann Martin Fleck von Grombach ,
2 ) der Joh . Georg Brünn er von Rorbach , und
3 ) der Karl Philipp Ohnmachtvon Neidenstein ,

welche sich auf die ergangene öffentliche Aufforderung
zum Empfang ihres bisher pflegschaftlich verwalteten
Vermögens nicht gemeldet haben , werden hiermit für
verschollen erklärt , und derselben Vermögen denen sich
darum gemeldet habenden nächsten Anverwandten ge¬
gen Leistung der gesetzlichen Sicherheit in sürsorglichrn

Besitz überlassen , wkWes hiermit zur öffentliche »
Kenntniß gebracht wird .

Eichtersheim den 9 . November i8lZ .
Großherzogliches Amt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesConstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . Auö dem

Bezirksamt Kandern .
( 1 ) von Kaltenbach der von seinem Regiment

desertirte Soldat Johannes Oswald binnen 6 Wo¬
chen . Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .
(Z ) von Neckarge münd der im April d . I .

vom Großherzogl . LinienRegiment von Stockhorn
desertirte Heinrich Friedrich , binnen b Wochey .

(r ) Eugen , sAustrittsvorladung . ] Franz
Xaver Böschet von Hausen , welcher bey der ordent¬
lichen RekrutenAiehung pro i8ir zum MilitairAn -
tritt bestimmt wurde , und für sich den Johann
Hildebran d von Biesendorf gegen Handgelo ein¬
gestellt hat , wird , da dieser bey der lezten Aushe¬
bung von Ersatzmännern am 4 . Sept . adhiy für sich
die Milizpflicht anzutreten hatte , aufqefodert , sich
binnen 3 Monaten beym hiesigen Amte zu stellen , oder
zu gewärtigen , daß nach dec LandesConstitution ge¬
gen denselben werde verfahren werden .

Engen den 30 . Nov . 18 *3 *
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Müllheim . sVorladung Milizpflichtiger . )
Nachstehende Milizpflichtige , die in die Conseription
vom Jahr 1813 und in die ausserordentliche Conscrip¬
tion , sodann zur Ergänzungins Loos gekommenen ,
und für die , da sie nicht anwesend waren , ihre Nach¬
männer haben eintreten müssen , werden hierdurch
aufgefordert , binnen 3 Monaten dahier zu erscheinen ,
und sich persönlich zu stellen , widrigenfalls ihr Ver¬
mögen consiscirt und sie nach der LandesConstitution
werden behandelt werden . Georg Fried . Buß , Kellner
von Badenweiler . Joh . Georg Aistü ; von Hügel¬
heim . Johann Jakob Kalt vonSchweighos . Franz
Anton Thomen von Neuenburg . Seraphin Hei¬
kel sp er ge r von da . Jsaac He n nö le c vonAug -
gen . Jakob Reinhard , Aimmermann von Ober¬
weiler . Paul Eberle von Ballrechten . Johan¬
ne « Eltes , KüblervonMüllheim . Johannes Bo -
denweber , Bäcker von Oberweiler .

Müllheim den 30 . Nov .
Großherzogl . Bezirksamt .



( i ) Tübingen . s Ehegerichtliche Dorlar

dung . j Nachdem bey dem königlich Würtem -

bergischen Ehegericht Rostna Barbara Schäfer
von Stuttgardt , geborne Keller von Eßlin «

gen um Erkennung des EhescheibungSProzesseS
gegen ibren entwichenen Ehemann , Christoph
Friederich Schäfer , Bürger und Secklermci »

ster von Stuttgardt , ex capite desertionis rna -

litiosee gebeten hat , und ihrem Gesuch willfahrt ,
und zur Verhandlung ihrer EheschejdungöKlage
Mittwoch der 23 . Februar > 8 >4 bestimmt wor «

den . So werden hiemit nicht nur gedachter
Schäfer , sondern auch seine Berwandrc und Freun¬
de , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen
seyn sollten , peremtorie vorgeladen , an ge¬
dachtem Tag , wobey ihm 4 Wochen für den tt *

ffcn , 4 Wochen für den zweyten , und 4 Wochon
für den dritten Termin anberaumt werden , vor

dem Königlichen Ehegericht zu Tübingen Mor¬

gens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage seiner Ehe¬
frau anzuhören , darauf seine Einwendungen in

rechtlicher Ordnung vorzutragen und sich Ehe¬

richterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem

er erschein « an gedachtem Termin oder erscheine
nicht , in dieser EhescheidnngsSache ergehen wird ,
was Rechtens ist .

Tübingen den to . Nov . 1813 .
Königlich WürtembergischeS Ehegericht .

( r ) Baden , f Strafurthel . 3 .In Untersu¬

chungssachen gegen den Entwichenen Kleinuhrmacher

Joseph Schmelter von Paderborn , wegen Geld -

und Effectendiebstahls , har das Großherzogl . Hoch -

preißliche Hofgericht de« Miltelrheins unterm 19 . d .
M . Nro . iz 4 r . auf geschehene öffentliche Vorladung ,
und darauf erfolgtes ungehorsames Ausbleiben dessel¬
ben erkannt : daß Joseph Schmelter , der ihm an -

geschuldigten Betrügereien für überwiesen zu erklären ,
und neben Schlagung seines Namens an den Gal¬

gen , der Großherzoglich Badischen Lande zu verwei¬

sen , auch in die Untersuchungskosten zu verurtheilen
sey . Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht wird . Baden , den rg . Movbr . 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( t ) Offen bürg . ( Strafurthel . ( Das Groß¬

herzogliche KinzigKrcisDircktorium hat durch Beschluß
vom 10 . d . M . gegen die Ausreißer , Zkaver Kal¬

tenbach , Jakob Roth , Medardus Ha aß , Jo¬

seph Leitermann und Valentin Huber von

Ortenberg und Christian Müller von Feßenbach ,
die gesetzliche Strafe der VermögensKonsiskation und
den Verlust deö GemeindsVürgcrrechls erkannt .

Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

wird . Offenburg , den 12 . Decbr . , 8 r 3 -

Großheczogl . Stadt - und erstes Landamt .

Komme rzial - Anzeigen .
( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige . 1 In der E . F .

Müllerschen Buchhandlung ist zu haben :

Allgemeines Post - und Reisebuch von Deutschland

und angränzenden Ländern . Mit einer Karte von

Deutschland bte Auflage Frankfurt a . M . 1809

8 . in Futteral . Preis 1 fl . 30 kr .

Berechnung verschiedener Geldforten der Wechsel und

WaarenZahlung des ro . rr . und r4 . Guldenfuße »

der französischen Livres , Franken und sächsischem
Gelbe Frankfurt a . M . i8i4 8 - Preis 24 kr.

( , ) Bisch offS Helm am hohen Steg . jGeld -

aufnahme .j Einige disseitigen Amtsgemeinden befin¬

den sich in der Nokhwendigkeit , zu Aufbringung der

Kriegslasten beträchtliche GeldSummen zu entlehnen ,

wofür 6 pCt . Zinse unter gerichtlichem doppelten Un¬

terpfand zugesagt werden . Wer in größecn oder

kleinern Summen anzuleihen gedenkt , beliebe es bey

unterzeichneter Behörde zu melden .
Bischoffsheim den 11 . Der . 1813 .

Großherzogl . Amlsrevisvrat .

(3) Durlach . sKapitalaufnahme . ( Die Stadt

Durlach steht sich genöthigt zu Bestreitung der vielen

Kriegsbcdürfniffe ein Capital von 6000 bis 8000 fl .

zu 6 pCt . entweder auf einen Posten oder auch theil -

weife aufzunehmen , diejenigen , welche dieses Geld

gegen gerichtliche Versicherung herleihen wollen , wer¬

den ersucht , der Sradtverrechnung Durlach di« An¬

zeige davon zu machen .
Durlach den 3 . Dec . 18t 3 .

Bürgermeisteramt und St adtra th .

Edle Handlung .
Am 6 . Oct . d > I . Morgens 6 Uhr stürzte der

ledige Holzschuhändler Jacob Bauer von Freiols¬

heim durch einen Fehltritt von dem , bei Obeclsrorh '

über die Murg führenden Stege in den , damals

durch eine Schwellung stark angewachsenen Fluß ,

wurde von den wilden Wogen gewaltsam fortgrrissen ,

und sah nur den Tod vor sich . Indessen aber eilte

der Drechölermeister Georg Wunsch von Obects -

rolh , der den unglücklichen Fall von seiner Werkstätte

aus gesehen hatte , herbey , warf sich muthig , und

mit eigener Lebensgefahr , in die Wogen , fing den

Kortgerisscnen gerade an der Stelle auf , wo der Fluß

dort immer am reißendsten ist , und rettete ihn durch

Mukh und Fertigkeit im Schwimmen vor dem Au¬

genscheinlichen Tode . Diese schöne Handlung wird

hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Gernsbach den 10 . Dec . 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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